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Per Einschreiben

Selbstanzeige wegen der Anschaffung und Nutzung eines voll funktionsfähigen 
Gartenschlauchs zum regelmäßigen "Sprengen" einer neu angelegten Blumenwiese
im „Heiler-Gärtchen Nr. 19“ - Parzelle Nr. 19 im Gartenfreunde e.V. (Hoppenrad-
weg) in 19322 Wittenberge.

Sehr geehrter Herr Berger,

hiermit zeige ich mich selbst des Verbrechens an, einen Gartenschlauch zum Zwe-
cke des regelmäßigen „Sprengens“ einer neu angelegten Blumenwiese angeschafft 
und diesen auch bereits mehrfach verwendet zu haben – was bei anderen Menschen 
eventuell den Eindruck vermitteln könnte, dass ich mit dem „Sprengen“ meinen, aus 
deren  Sicht,  sowieso  schon  vorhandenen terroristischen  Neigungen noch  stärker 
nachgehe.

Tatorte meines Verbrechens sind zum einen der Discountmarkt "Norma" in der Dr. 
Wilhelm-Külz-Str. 20 in 19322 Wittenberge, wo ich den Gartenschlauch ganz legal 
käuflich erworben habe (siehe Originalkaufquittung – bitte aus garantietechnischen 
Gründen gut aufbewahren), und das Heiler-Gärtchen Nr. 19 (Parzelle Nr. 19 im Gar-
tenfreunde e.V. Hoppenradweg in 19322 Wittenberge), wo ich die gerade neu ange-
legte Blumenwiese regelmäßig „sprenge“.

Mit meiner Selbstanzeige möchte ich einer möglichen polizeilichen Anzeige durch 
sehr pflichtbewusste und rechtlich sehr bewanderte Drittpersonen zuvorkommen.

Da ich bereits wegen eines Brandanschlags vorbestraft und dadurch per se brand-
gefährlich bin* und aufgrund der  vor  kurzem gestellten polizeilichen Anzeige von 
Frau Dörte Salut** gegen mich (siehe Ihre meine mich betreffende Tagebuchnum-
mer: ST/0214331/2024), weil ich ihr mitgeteilt hatte, dass ich demnächst eine Bombe 
platzen lassen werde***, bin ich total verunsichert und möchte lieber präventiv han-
deln, um so meiner bürgerlichen Bürgerpflicht pflichtbewusst (wie ich nun einmal von 
Natur aus bin) nachzukommen.
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In diesem Zusammenhang ist es übrigens auch gut zu wissen:
   Es gibt Menschen, die provozieren dich, um den Teufel in dir zu wecken,
   und zeigen dann voller angeblicher Unschuld mit den Fingern auf dich.****

*) Siehe wie immer meiner öffentlichen Kurzbiographie unter der internetten Adresse... 
    www.Fielsch.de/Meine-Kurzbiographie

**) Möchtegern-Gutsverwalterin im Rumpelstilzchen-Modus des Gartenfreunde e.V. (Hoppenradweg).

***) Siehe anbei gelegte Flyer und nun auch noch zusätzlich der internetten Seiten...

1. Wittenberge erleben - auf den Spuren der kleingeistigen Spießbürgerlichkeit
    www.Fielsch.de/Mein-Wittenberge

2. Mein unser Heiler-Gärtchen - www.Fielsch.de/Mein-unser-Heiler-Gaertchen

3. Dieses Schreiben - natürlich anonymisiert um die Persönlichkeitsrechte zu wahren
    www.Fielsch.de/Meine-Selbstanzeige

****) Dass Frau Salut meine Post an den Gartenfreunde e.V. (Hoppenradweg) nicht einmal entgegen-
        nimmt, bestätigt meinen Eindruck, dass sie von Anfang an (in Bezug auf mein an sie herangetra-
        genes Anliegen) an keinem Dialog interessiert war und dass ihre polizeiliche Anzeige gegen mich
        nur als Machtgehabe gegen mich eingesetzt wird – wobei sich die Polizei dafür auch noch
        „völlig unprofessionell“ einspannen lässt.

Für eine „Gefährdungsansprache“ in meiner „sprengenden Angelegenheit“ würde 
ich diesmal gerne bei Ihnen – im Sinne eines Gegenbesuches – persönlich vorbei-
schauen, da ich dann gleich meine „Grundrechte-Gefährdungsansprache“ Ihnen 
und Ihren beiden Kollegen gegenüber – die mich letztens auf Basis ihrer überragen-
den menschlichen sowie sozialen Kompetenz bei mir zu Hause besucht haben – ab-
halten kann.

Um eine Gefährdung von Drittpersonen absolut auszuschließen, werde ich in 
Kürze noch ein entsprechendes Warnschild in unserem Heiler-Gärtchen auf-
stellen, damit jedweder Schaden (z. B. durch Ein- oder Durchnässen) von jed-
weden Personen ferngehalten wird.

In der anbeigefügten Anlage finden Sie außerdem noch eine Information, welche ver-
altete Rechtsgrundlage (die aus meiner Sicht der Gegenwart angepasst reformiert 
gehört) Frau Salut glaubt, mit ihren „unfairen“ Mitteln verteidigen zu müssen.

Mit besten Dank für Ihre Entgegennahmen und mit freundlichen Grüßen 

Michael Fielsch(.de)
LEIDENschaftlicher Grundrechte-Extremist und Seelsorger für Andersdenkende***** - auch im Sinne 
unserer Initiative Weltrettung-durch-Therapie.de

*****) Als LEIDENschaftlicher Erfahrungsexperte sowie als zertifizierter "Ersthelfer für seelische Gesundheit" 
         durch das Zentralinstitut für seelische Gesundheit... www.MHFA-Ersthelfer.de
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Anlagen:
• Gesetzliche Basis des Bundeskleingartengesetz (BKleingG)

Private Werbung:
Einladung zu meinem 60. Geburtstag am 2. Mai 2025 auf dem Alexanderplatz in Berlin-Mitte (dem 
galaktischen Zentrum) – als polizeilich angezeigte und inzwischen auch bestätigte Kundgebung – Guckst Du... 
www.Fielsch.de/Einladung-zu-meinem-60-Geburtstag

Und noch ein existenzieller Hinweis:
Last uns einen „Volksentscheid zum existenziellen Grundrecht“ - kurz VezeG genannt - auf den (gerechten) 
Weg bringen... www.VezeG.de

Der VezeG fetzt!!!
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